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Informationsvorlage der Verwaltung  
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Beirat für Behindertenfragen 08.02.2023 öffentlich 

Sozial- und Gesundheitsausschuss 08.02.2023 öffentlich 

Seniorenrat 15.02.2023 öffentlich 

Jugendhilfeausschuss 15.02.2023 öffentlich 

Integrationsrat 22.02.2023 öffentlich 

Fachbeirat für Mädchenarbeit 22.02.2023 öffentlich 

Psychiatriebeirat 10.05.2023 nicht öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Aktionsplan Inklusion in Bielefeld 2022 
 
Betroffene Produktgruppe 

keine 
 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan 

keine 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

Beirat f. Behindertenfragen, 28.09.2011, Drs-Nr. 3071/2009-2014 ;SGA, 10.01.2012; Drs.-
Nr.3366/2009-2014; Beirat f. Behindertenfragen, 22.08.2012, Drs.-Nr. 4475/2009-2014; SGA, 
11.12.2012 FiPA, 11.12.2012; Haupt- und Beteiligungsausschuss 13.12.2012, Beirat f. 
Behindertenfragen 19.12.2012, Rat der Stadt 20.12.2012, Drs.-Nr. 5106/2009-2014; Beirat für 
Behindertenfragen 20.12.2017, Seniorenrat 17.01.2018, Schul- u. Sportausschuss 23.01.2018, 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 23.01.2018, Jugendhilfeausschuss 24.01.2018, 
Integrationsrat, 24.01.2018, Rat der Stadt Bielefeld 08.02.2018, Fachbeirat für Mädchenarbeit 
14.02.2018, Psychiatriebeirat 21.02.2018, Drs.-Nr. 5563/2014-2020, Beirat f. Behindertenfragen, 
10.11.2021, Psychiatriebeirat, 10.11.2021, Sozial- und Gesundheitsausschuss, 23.11.2021, 
Seniorenrat, 24.11.2021, Integrationsrat, 24.11.2021, Fachbeirat für Mädchenarbeit, 08.12.2021, 
Jugendhilfeausschuss, 26.01.2022, Drs-Nr. 2748/2020-2025 
 
 
Sachverhalt: 
 

2009 hat Deutschland die UN-Behindertenrechtskonvention ratifiziert und sich somit verpflichtet, 
Inklusion als Leitlinie zu sehen und praktisch umzusetzen. Kommunen wurden und werden 
aufgefordert, eigene Aktionspläne zu erstellen. 
 
Im Jahr 2012 hat der Rat der Stadt einstimmig die Entwicklung und Umsetzung eines 
kommunalen Inklusionsplans beschlossen. Um einen Überblick über den laufenden Prozess zu 
geben, wird seit 2021 ein jährlicher Aktionsplan veröffentlicht, der aktuelle und zukünftige 
Arbeitsbeispiele der städtischen Inklusionplanung enthält.  



  
So wird fortlaufend ein Einblick in die partizipative Maßnahmeplanung und -umsetzung der 
Inklusionsplanung in Bielefeld gegeben – sowohl für die Politik als auch für die Bielefelder*innen. 
 
Dabei werden die Maßnahmen des Aktionsplans nicht durch die Verwaltung allein erstellt. 
Vielmehr besteht ein Dialog zwischen Trägern, Vereinen, Verbänden, Bereichen der Verwaltung 
sowie betroffenen und interessierten Bielefelder*innen. Insbesondere die Beteiligung von 
Menschen mit Behinderungen ist ein wesentlicher Baustein des Aktionsplan Inklusion. 
 
Die vorliegende Ausgabe „Aktionsplan Inklusion“ zeigt einen aktuellen Ausschnitt mit den 
vorgestellten Maßnahmen (Projekten, Vorhaben) und die Weiterentwicklung des bestehenden 
Aktionsplans.  
 

Anlagen 

1 Aktionsplan Inklusion 2022 

2 Broschüre „Gemeinsam durch die Energiekrise – Infos in Leichter Sprache“  

3  Rampenfamilie  

4 Arbeitsprobe Ausfüllhilfe für Formulare in Leichter Sprache 

 
 
Erster Beigeordneter 
 
 
 
 
 
I n g o   N ü r n b e r g e r 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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